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Grußwort zum 33-jährigen Bestehen des Karnevals-Club Wombach 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Närrinnen und Narren,

andere Vereine feiern ihr 50- oder 100-jähriges Bestehen. 
Die Wombacher Narren haben da – wie sollte es 
anders sein – eine ganz andere Vorstellung, wie eine 
denkwürdige Jubiläumszahl aussieht: 33 Jahre gibt es nun 
ihren Karnevals-Club – das sind 3 x 11 närrische Jahre und 
allemal ein Grund zum Feiern! Denn was mit einer kleinen 
Gruppe Faschingsbegeisterter anfing, hat sich in dieser 
Zeit zu einer festen Größe im Gemeindeleben entwickelt – zunächst unter dem Dach 
des „Vereinsheimes“, ab 1993 dann als eigenständiger Verein. Rund 500 Mitglieder 
zählt der Club heute und die „Klößköpf“ sind mit ihrem närrischen Treiben längst 
weit über die Grenzen Wombachs hinaus bekannt. 

Ohne ein hohes Maß an Eigeninitiative und ehrenamtlichen Einsatz wäre diese 
Erfolgsgeschichte nicht zu schreiben gewesen. Schon Johann Wolfgang von Goethe 
war überzeugt: „Der Karneval ist ein Fest, das dem Volke eigentlich nicht gegeben 
wird, sondern das sich das Volk selbst gibt.“ Die Wombacher – so viel steht fest – 
haben sich diesen Spruch zu Eigen gemacht!

Dass bei aller Freude an der Sache auch jene Menschen nicht in Vergessenheit 
geraten, denen es nicht so gut geht, verdient besondere Anerkennung. Seit Jahren 
unterstützt der Karnevals-Club soziale Einrichtungen mit Spenden. Herzlichen Dank 
für dieses bemerkenswerte Engagement! 
 
Für die kommenden 33 Jahre wünsche ich Ihrem Verein weiterhin viel Erfolg und vor 
allem viel Spaß in der närrischen Zeit. 

Thomas Schiebel
Landrat des Landkreises Main-Spessart
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Grußwort des Ersten Bürgermeisters Ernst Prüße

Liebe Wombacher Klößköpf,
liebe Faschingsnarren,

im Namen der Stadt Lohr a. Main gratuliere ich dem Karne-
vals-Club Wombach zum 33-jährigen Bestehen recht herzlich.

Mit dem ersten Wombacher Faschingszug 1977 begann 
die Erfolgsgeschichte des Karnevals-Club Wombach. Am 
13.10.1978 noch als Abteilung des Vereinsheims Wombach 
e.V. gegründet, hat sich der Karnevals-Club Wombach am 
12.09.1993 mit der Gründung eines eigenen Vereins selbstständig gemacht. Im 
Laufe der Jahre hat sich der Karnevals-Club Wombach zum mitgliederstärksten 
Faschingsverein in Lohr a. Main entwickelt und ist aus dem Vereinsleben, 
insbesondere natürlich in der Faschingszeit zwischen dem 11. November eines jeden 
Jahres und dem darauffolgenden Faschingsdienstag, nicht mehr wegzudenken.

Die jährlichen Faschingsveranstaltungen des Karnevals-Club Wombach, 
wie beispielsweise der große Faschingszug am Faschingssonntag und der 
Rosenmontagsball im Wombacher Vereinsheim, erfreuen sich über die 
Lohrer Stadtgrenzen hinaus bei jüngeren und älteren Faschingsnarren großer 
Beliebtheit. Auch im Jubiläumsjahr versprechen die zahlreichen Events wieder 
abwechslungsreiche Stunden und gute Unterhaltung.

Mein besonderer Dank gilt allen ehrenamtlichen Helfern des Karnevals-Club 
Wombach für den Einsatz das ganze Jahr über, denn bekanntlich beginnen die 
Vorbereitungen für eine Faschingssaison nicht erst am 11.11. um 11:11 Uhr.

Den Jubiläumsfeierlichkeiten wünsche ich einen guten Verlauf und dem Karnevals-
Club Wombach eine erfolgreiche närrische Faschingssaison 2010/2011.

Wombich Helau!

Ihr
Ernst Prüße, 
Erster Bürgermeister

Grußwort
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„Wenn keine Narren auf der Welt wären, was wäre dann die Welt?“ 
(Zitat von Goethe)

Bei den Geschehnissen und Nachrichten, die täglich auf 
uns eindringen, fragt man sich öfters: Gibt es nicht zu viele 
Narren? Die Antwort lautet nein. Sie sind nur am falschen 
Platz. In der fränkischen Fastnacht hat die Narretei eine 
andere Bedeutung. Das Spiel von uns Narren steht  für 
Freude, Frohsinn, Lachen und Humor. 

Unser Brauchtum ist  ein wichtiges Lebenselixier. 
Die Fastnacht macht Spaß, schafft Freundschaften und 
lässt die Alltagssorgen vergessen. Durch das Vorhalten des Narrenspiegels erkennt 
so mancher sich selbst und sieht die Welt dann oft mit anderen Augen. 

Närrische 33 Jahre pflegt der Karnevals-Club Wombach e. V. mit viel Begeisterung 
und Erfolg die Vielfalt der fränkischen Fastnacht. 

Meinen herzlichen Dank und meine Anerkennung spreche ich den vielen 
ehrenamtlichen Helfern, Verantwortlichen, Organisatoren und Aktiven aus, die 
seit 33 Jahren mit großem Engagement unsere fastnachtliche Tradition pflegen. 
Mit viel Idealismus, Motivation und Einsatz werden sie auch zukünftig den Gästen 
bei den Veranstaltungen viele vergnügliche und heitere Stunden bieten, denn 
Fastnacht ist Kultur.

So wünsche ich dem Karnevals-Club Wombach und seinem närrischen Publikum, 
dass die Narrentage zu einem frohen unvergesslichen Erlebnis werden.  Meinen 
nicht auch Sie:  „Die Welt wäre ärmer, wenn es keine Narren gäbe?“

Allen Närrinnen und Narren ein fröhliches Franken Helau!

Euer Präsident
Bernhard Schlereth 

Grußwort
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Wir schaffen Lebensräume
Küche ?

Am Lindenbrunnen 9
97846 Partenstein     
Tel.: 0 93 55 / 90 09 90
www.joa-ruf.de

Parkett - Laminat - Türen 

M. LIEBOLD

Partner im
Dienstleistungszentrum



Liebe Faschingsfreunde vom Karnevals-Club-Wombach!

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Voller Stolz kann der Karnevals-Club Wombach e.V.  auf 
ein 3 x 11-jähriges traditionelles fränkisches Brauchtum 
zurückblicken.

Euer Ziel war und ist es, den Menschen gerade in der 
heutigen Zeit, die von Hektik, Stress und Gewalt gezeichnet 
ist, Humor, Frohsinn und Freude zu vermitteln.

Ich bin fest davon überzeugt, dass die Vorstandschaft mit ihrem engagierten Team auch 
weiterhin ihr Bestes geben wird. Im Namen des Präsidiums des Fastnachtsverbandes 
Bezirk Unterfranken gratuliere ich zum Geburtstag recht herzlich.

Mein besonderer Dank geht natürlich an alle Aktiven vor und hinter der Bühne für 
ihren Einsatz und ihr Engagement in der fünften Jahreszeit.
Für die Jubiläums-Session 2010/11 wünsche ich viel Erfolg und  den Gästen viel Spaß 
und Freude bei den „Klöassköpf“.

Euer

Kurt Baumeister
Bezirkspräsident v. Ufr. im FVF e.V.

Grußwort
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 Jugend vergeht,
Eigenheim besteht.
LBS-Wohn-Riester bringt Sie ins eigene Zuhause.

www.lbs-bayern.de

Sparkassen-Finanzgruppe
Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Bis zu 38.718 ¤
Fördervorteile!*

*  Beispiel einer 4-köpfigen Familie, die alle Fördervorteile optimal ausschöpft. Für die eigene Immobilie werden 200.000 ¤ finanziert und 50.000 ¤ Eigenkapital eingesetzt. 
Es gelten Fördervoraussetzungen.

Das eigene Zuhause ist die einzige Altersvorsorge, die Sie schon heute erleben und 
genießen können! Und mit den niedrigen LBS-Zinsen und den hohen Förderbeträgen 
vom Staat* ist Ihre Immobilie so günstig wie nie zuvor. 
Fragen Sie Ihren Berater in den Sparkassen oder LBS-Geschäftsstellen!
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Liebe Freunde der Wombicher Foasenoacht,

mit unserem Jubiläums-Motto:

„33 Joahr, woas höma geloacht –
hoch lebe die Wombicher Foasenoacht!“

grüßen wir all unsere Gäste, Freunde 
und Gönner recht herzlich. 

Der Volksmund sagt: „Lachen ist die beste Medizin“. Der KCW hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, möglichst viel von dieser kostbaren und wundervollen Medizin 
auszugeben. In den zurückliegenden 33 Jahren ist uns dies, so glauben wir, auch 
recht gut gelungen.

Fastnacht feiern heißt jedoch nicht nur „Jubel, Trubel, Heiterkeit“! Die Durchführung 
von Bällen, Elferratssitzungen und Faschingszügen sowie der Wombicher Zeltkirb 
erfordern sehr viel Organisation, Arbeitseinsatz und ehrenamtliches Engagement. 
Unser Dank gilt daher unseren zahlreichen Aktiven, die sich oft monatelang auf 
Ihren Auftritt vorbereiten und mit sehr viel Disziplin, Idealismus und Können bei 
der Sache sind.  Ebenso gilt unser Dank den vielen freiwilligen Helfern, ohne die 
solche Veranstaltungen nicht möglich wären.

Besonders stolz sind wir auf unseren Nachwuchs. Es macht einfach Spaß zu sehen, 
mit welcher Freude und Begeisterung unsere Kinder und Jugendlichen tanzen, 
singen, Büttenreden und Sketche vortragen oder beim Faschingszug mitwirken. 
Bei über 100 Kindern und Jugendlichen im Verein müssen wir uns um die Zukunft 
des fastnachtlichen Brauchtums hier bei uns in Wombach keine Sorgen machen.

Ein ganz besonderes Dankeschön geht auch an Sie liebe Gäste – durch Ihre 
langjährige Treue zum KCW haben Sie stets für eine gut gefüllte Narrhalla gesorgt. 
Dies gibt uns Bestätigung für unsere Arbeit, ist uns aber auch Ansporn und 
Verpflichtung für die Zukunft! Wir laden Sie recht herzlich zu unserer Jubiläums-
Kampagne ein: Feiern, lachen und freuen Sie sich mit uns!

Mit fastnachtlichen Grüßen

Marcus Ullrich		  Egbert Roth
Sitzungspräsident	 1. Vorsitzender

Grußwort
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Chronik
Schon lange bevor es einen 

Faschingsverein gab, feierten 
die Wombacher die Foasenaocht. 
In den Nachkriegsjahren zog man 
am Faschingsdienstag begleitet von 
Musikanten von Haus zu Haus und 
die Ortsvereine und Stammtische 
sorgten für Bälle und Kappen-
abende „beim Eugen“ (Gasthaus 
„Spessarttor“).

1962 fand dann auf Initiative von 
Heribert Endres und der Wombacher 
Pfarrjugend im Saal des Spessarttors die erste richtige Elferratssitzung statt. Das 
Motto lautete: „Wombach ist der Nabel, ist das Herz der Welt“. Eigens dafür wurde 
auch ein Faschingslied getextet, das man noch über viele Jahre zur Faschingszeit 
in Wombach hören konnte. Gäste waren damals unter anderen die „Weißen Hasen“ 
aus Haßfurt, die später noch große Erfolge auf den fränkischen Fastnachtsbühnen 
feiern sollten. Belohnt wurden die Aktiven mit einem Bierdeckelorden – vom 
damaligen Kaplan Gerd Götz mit einer handbemalten „Klöassköpfschüssel“ verziert, 
die sehr viel Ähnlichkeit mit dem späteren Motiv auf der Vereinsstandarte des KCW 
aufwies. Sitzungspräsident war Robert Roth, der später als Hofmarschall und Elferrat 

im KCW lange Zeit aktiv war. Nach 
Vorwürfen und Streitereien über 
den Inhalt einer Büttenrede (man 
kritisierte den Bau der neuen Schule 
am Dorfplatz) kam es jedoch bereits 
1963 wieder zum vorläufigen Ende der 
Elferratssitzungen.

1962 – Sitzungspräsident Robert Roth

1962 –    1. Elferratssitzung 

	 im Gasthaus Spessarttor

Chronik des Karnevals-Club Wombach e.V.
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Unser Erfolg.
Ein Gewinn für alle.

Der Geschäftserfolg der Sparkasse kommt allen Bürgerinnen und Bürgern 
zugute. Wir engagieren uns für alle Bevölkerungsgruppen und beraten mit 
langfristiger Perspektive. Gewinne investieren wir in Wirtschaftsförderung 
und in viele soziale und kulturelle Projekte, die Mainfranken noch attraktiver 
machen. Dem Wohlstand der Region und den dort lebenden Menschen ver-
pflichtet: die Sparkasse. Gut für Sie – und gut für Mainfranken.

www.gut-fuer-mainfranken.de
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Nach 1963 gab es immer wieder 
kleinere Veranstaltungen der 
Ortsvereine und Stammtische. 
Auch die „Lumpen-Bälle“ der 
„Kirchenputzweiber“ sowie die 
von Werner Wirth organisierten 
DJK-Bälle sind vielen älteren 
Wombachern noch in bester 
Erinnerung. 1977 schlug dann die 
Geburtsstunde des Karnevals-
Club Wombach! Auf Initiative 
von Werner Wirth, dem heutigen 
Ehrenvorstand des KCW, gelang es 
innerhalb von 14 Tagen, den ersten 
Wombacher Faschingszug auf die Beine zu stellen. Am Faschingsdienstag schlängelte 
sich der Gaudiwurm durch die Wombacher Straßen. Zu den Klängen der Wombacher 
Blasmusik ging es nach dem bunten Umzug ins Vereinsheim. Vor vollem Haus 
unterhielten dort Rolf Reines, Max Daus, Martina Wirth, Marika Brönner und Hubert 
Brönner das närrische Volk mit Büttenreden. Bei diesen beiden Veranstaltungen 
zeigte sich, dass in Wombach genügend Begeisterung, Interesse und Potential für 
eine organisierte Fastnacht vorhanden war. Im Herbst 1977 formierte sich unter 
der Leitung von Werner Wirth eine kleine Gruppe von faschingsbegeisterten 
Wombachern, um für 1978 die erste große Elferratssitzung zu organisieren. Am 
28. Januar 1978 war es dann soweit: Unter der Führung des Sitzungspräsidenten 
Robert Peter zog der Elferrat um 19:30 Uhr zum Narrhallamarsch ins Vereinsheim ein. 
Gleich im ersten Anlauf gelang es, die Halle mit 600 Sitzungsbesuchern bis auf den 

letzten Platz zu füllen. Auch wenn es 
einige „Geburtswehen“ gab, waren 
die Besucher mit den Leistungen 
der Aktiven sehr zufrieden. Die 
„Lohrer Zeitung“ stellte damals fest: 
„Auch die Wombacher haben ihre 
Vortrags- und Gesangstalente, ihre 
Narrenpoeten und Mimen. Der KCW 
kann beruhigt in die Zukunft blicken.“

Erster Faschingszug 
und erste Elferratssitzung

1982 – Sitzungspräsident Robert Peter

1979 – Werner Wirth (1. v.l.)  mit Präsidium und Gardemädchen
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Drei Ideen persönlicher...

Auch wir haben mal klein angefangen!

ab sofort NEU

www.grampp.net
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Veranstalter der ersten Elferratssit-

zung war der Zweckverband Ver-
einsheim Wombach e.V. (ein Zusam-
menschluss der Wombacher Vereine 
RV Viktoria, DJK, Freiwillige Feuerwehr, 
Musikverein und Gesangverein 1899). 
Den Verantwortlichen war aber 
schnell klar, dass sich dieser Zweck-
verband nicht um die Organisation 
und Durchführung der Faschingsver-
anstaltungen kümmern kann, son-
dern dass dafür eine eigene Organisation benötigt wird. Der damalige Vereins-
heimvorsitzende Horst Siegler war gegen die Gründung eines eigenständigen 
Vereins. Stattdessen regte er an, den Faschingsverein als Abteilung unter dem 
Dach des Vereinsheim Wombach e.V. zu führen. 

Und so kam es dann auch: 
Am 13.10.1978 wurde im Gasthaus Spessarttor der Karnevals-Club Wombach als 
Abteilung des Vereinsheims Wombach e.V. offiziell aus der Taufe gehoben. Bei der 
Gründungsversammlung traten 32 Mitglieder der Abteilung bei und Ernst Bau-
meister wurde zum ersten Abteilungsleiter gewählt. 1979 konnte der KCW dann 
seine erste Garde auf die Faschingsbretter schicken. 

Die Anschaffung der neuen 
Kostüme wurde durch Spen-
den der Mitglieder finanziert 
und darüber hinaus durch 
den Zweckverband Vereins-
heim Wombach e.V. groß-
zügig unterstützt. Die acht 
Kostüme kosteten 1.500 DM, 
die Gardestiefel mussten die 
Mädchen selbst bezahlen. 

Offizielle Gründung 
des Karneval-Clubs Wombach

1979 – Finale Elferratssitzung

1979 – 1. Garde des KCW

Drei Ideen persönlicher...

Auch wir haben mal klein angefangen!

ab sofort NEU

www.grampp.net
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Um Überschneidungen mit anderen Faschingszügen im Umkreis zu vermeiden, 
wurde in diesem Jahr der Straßenfasching von Faschingsdienstag auf den Faschings-
sonntag verlegt. Dieser Termin wurde bis heute beibehalten. Bereits nach drei Jah-
ren zeigte sich, dass trotz der Größe des Vereinsheims eine Sitzung zu wenig ist, um 
die große Nachfrage nach Karten zu decken. Die Verantwortlichen entschlossen sich 
daher nach langer Diskussion im Jahr 1981 erstmals dazu, eine zweite Sitzung anzu-
bieten. Das Risiko zahlte sich aus: Auch wenn in diesem Jahr für die erste Sitzung am 
Freitag nicht alle Karten verkauft werden konnten, war der Besuch an den beiden 
Abenden insgesamt doch sehr zufriedenstellend. Seitdem ist es selbstverständlich, 
dass jedes Jahr zwei Elferratssitzungen abgehalten werden. Diese beiden Veranstal-
tungen sind seit nunmehr 30 Jahren fast immer ausverkauft.
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Auf ganz anderes Terrain wag-

ten sich die Verantwortlichen 
des KCW im Jahr 1982. Auf Drän-
gen des Abteilungsleiters Werner 
Wirth entschied man sich dazu, 
am 23. Januar erstmals einen Ga-
la-Ball in den kahlen Räumen des 
Vereinsheimes, das sonst über-
wiegend als Sporthalle genutzt 
wird, durchzuführen. Es war sehr 
viel Arbeit notwendig, um dieser 
Veranstaltung den nötigen Rah-
men zu geben. Doch der Aufwand 
hatte sich gelohnt: Als die Combo 
der Fränkischen Musikanten Bil-
lingshausen Punkt 20 Uhr zur Polonaise aufspielte, waren alle Eintrittskarten 
verkauft. Zum Erfolg des Abends trugen auch die Tanzsportgruppe des TSV 
Lohr sowie die KCW-Garde mit ihren Tanzeinlagen bei.  Jahr für Jahr gelingt es 
seitdem mit hervorragenden Ballbands, Tanzeinlagen der eigenen Garden und 
mit einer Jahr für Jahr neu entworfenen, stimmungsvollen Hallendekoration 
ein tanzfreudiges und elegant gekleidetes Publikum ins Vereinsheim zu locken. 
Man kann sicher von dem „gesellschaftlichen Ereignis des Jahres“ in Wombach 
sprechen. 

1983 wurde Werner Wirth zum Ehrenvorstand ernannt. Er war Motor und Ide-
engeber, anfangs stellvertretender Abteilungsleiter, ab 1979 Abteilungsleiter, 
unterstützte Robert Peter als Vize-Präsident und war neben zahlreichen ande-
ren Aufgaben auch für die Ordensgestaltung verantwortlich. Die Kampagne 
1983/84 stand ganz im Zeichen der ersten urkundlichen Erwähnung Wombachs 
vor 650 Jahren. Die Eheleute Horst und Erna Siegler stellten in historischen Ge-
wändern die Edelleute Heinrich und Hedwig von Hohenlohe dar, die im Jahre 
1325 das Rienecker Lehen zu Wombach übernommen hatten. Auch der damali-
ge Sessionsorden erinnerte an diese historische Begebenheit. 
Daneben gab es in dieser Kampagne noch zwei weitere Neuerungen: 
In ihren schicken neuen dunkelblauen Gardekostümen hatte die „Blaue KCW-
Garde“ ihren ersten Auftritt. Mit der „Blauen Garde“ (später „KCW-Garde“) und 
der „Roten Garde“, die Rainer Nätscher 2003 zu seiner „Präsidenten-Garde“ 

Erster KCW-Gala-Ball

2007 KCW Gala-Ball
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ernannte, kann der KCW somit zwei 
gleichwertige Garden vorweisen. 
Außerdem löste 1984 die Womba-
cher Blasmusik unter der Leitung 
von Klaus Hübner die Wiesenfelder 
Blasmusik als Sitzungskapelle ab. 
Seit diesem Jahr sorgen die Wom-
bacher Musiker Jahr für Jahr für die 
richtige Stimmung bei den KCW-
Sitzungen und leisten somit einen 
ganz entscheidenden Beitrag zum 
Erfolg der Veranstaltungen.   

2010 – aktuelle KCW-Vorstandschaft

v.l.n.r.: Egbert Roth, Wolfgang Nätscher, Georg Hofman, Thomas Ullrich, 

Bernd Raberg, Hans-Georg Bauer, Dieter Hofmann, Marcus Ullrich, 

Rudi Schlemmer, Steffi Endres, Carolin Vormwald, Manuela Roth, Karina Rack, 

Bettina David-Müller

2005 – Wombacher Blasmusik
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Inh. Werner Weigand Textilgroßhandel
Heßdorfer Weg 10 · 97783 Karsbach
Tel. (privat) 0 93 58 / 7 84 · Tel (Lager) 0 93 58 / 97 01 98
E-Mail: textilgrosshandel@werner-weigand.de 

Stoffe-Lagerverkauf

WO? 	 Weyersfeld (hinter der AVIA-Tankstelle)
WANN? 	 Donnerstag:	 09.00 – 12.00 Uhr 
 		  13.00 – 18.00 Uhr
	 Samstag: 	 09.00 – 12.30 Uhr



Bäckerei 
Endres

Inh. Gerhard Endres

Wombacherstr. 90
97816 Lohr

Tel: 0 93 52 / 51 00

Öffnungszeiten:
Mo – Fr: 6 – 18 Uhr 

Samstag: 6 – 13 Uhr



97816 Lohr am Main · Untere Brückenstraße 24 
(Neben der Alten Mainbrücke, Altstadt Ost)

Tel. 09352-87840 · info@raumgestaltung-heimbach.de
Wir sind für Sie da: Mo.-Fr. 08:30-18:00, Sa. 08:30-14:00

www.raumgestaltung-heimbach.de

Neubau & Renovierungsberatung
Bodenlegeservice · Gardinenatelier
Farbenmischservice ·  Lieferservice

        … individuell
für Fenster, Boden und Wand.

Sortiment:
• Tapeten
• Farben
• Lasuren
• Teppichboden
• PVC-Boden
• Design Vinyl
• Linoleum
• Korkboden
• HARO Studio
 Parkett, Laminat
• Teppiche
• Gardinen
• Polsterstoffe
• Tischdecken
• Kissen
• Rollo
• Jalousien
• Markisen
• Insektenschutz

Partner von

www.werkhaus-raum.de
 NEU Online-Raumplaner
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Leo Ullrich wird Sitzungspräsident

Nach acht Jahren trat Robert Peter 1986 aus be-
ruflichen Gründen als Sitzungspräsident zu-

rück. Den richtigen Nachfolger zu finden war nicht 
schwer. Leo Ullrich, ein waschechter Wombacher, 
war von Anfang an dabei und hatte sich als Mund-
schenk und Büttenredner wärmstens für das höchs-
te Amt im Verein empfohlen. Als erste Amtshand-
lung ernannte Leo Ullrich seinen Vorgänger für seine 
Verdienste um den KCW zum Ehrenpräsidenten. 
Robert Peter hat die positive Entwicklung des Ver-
eins in den ersten Jahren maßgeblich beeinflusst. Er 
war nicht nur Sitzungspräsident, sondern hat sich 
darüber hinaus unter anderem als 2. Vorsitzen-
der, Programmgestalter und Büttenredner verdient gemacht. Unvergessen auch 
die Auftritte des Gesangvereins Wombach, für die er als Liedertexter und Dirigent 
verantwortlich war. Das Amt des Abteilungsleiters übernahm Peter Heilig im Jahr 
1987 von Werner Wirth und der KCW konnte bereits auf 10 Jahre Elferratssitzungen 
zurückblicken. Aus diesem Anlass wurde das erste und bisher einzige Prinzenpaar 
gekürt. Das ehrenvolle Amt übernahmen Prinz Helmut I und Prinzessin Gabi I vom 
Hofacker (Helmut und Gabi Nätscher).
Auf Initiative von Peter Heilig wurde 1988 eine neue große Bühne auf der Ostseite 
des Vereinsheims gebaut. Die Planung und Gestaltung der Bühne übernahm Werner 
Wirth. Basis dafür bildeten von Georg Ullrich zur Verfügung gestellte Gerüstleitern. 
Auf dieser neuen Bühne kamen die Tanz- und Showeinlagen der KCW-Sitzungen noch 
besser zur Geltung. Präsident Leo Ullrich holte sich in diesem Jahr zwei hoffnungsvolle 
Nachwuchstalente ins Präsidium: Als jüngste Elferräte unterstützten ihn erstmals Hil-
mar Ullrich als „Links-Präsident“ und Rainer Nätscher als „Rechts-Präsident“.

1988 – Sitzungspräsident 
Leo Ullrich
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Egbert Roth folgt Peter Heilig 
als Abteilungsleiter

Noch während des Faschingszugs am 
Faschingssonntag 1989 legte Abtei-

lungsleiter Peter Heilig aus Verärgerung 
über die mangelnde Disziplin einiger 
Zugteilnehmer sein Amt nieder. Ein 
Nachfolger musste nicht lange gesucht 
werden. Egbert Roth erklärte sich spon-

tan bereit, sich für dieses Amt zur Verfügung zu stellen. Er war bereits 1978 bei der 
ersten Elferratssitzung als Elferrat dabei und sorgte seit 1980, neben anderen Akti-
vitäten, gemeinsam mit Hans-Georg Bauer für die Programmgestaltung und einen 
reibungslosen Ablauf bei den Elferratssitzungen. Egbert Roth führt den Verein nun 
schon seit über 20 Jahren und hat somit einen wesentlichen Anteil an seiner positi-
ven Entwicklung.
Eine schwere Entscheidung musste er gemeinsam mit seinen Kolleginnen und Kolle-
gen der Vorstandschaft 1991 treffen. Der KCW beugte sich damals dem öffentlichen 
Druck und sagte wegen des Golfkriegs schweren Herzens alle Veranstaltungen ab. Eine 
Entscheidung, die aus heutiger Sicht so sicher nicht mehr getroffen werden würde!

1982 – Egbert Roth als Gottlieb Wendehals

Swimming-Teiche 
und Pools
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Erste Kindersitzung 
und Wombicher Zeltkirb

Dafür ging es ein Jahr später mit 
umso mehr Schwung weiter. 

Am 16. Februar 1992 fand unter 
dem Motto: „Von Kindern – für 
Kinder“ am Sonntagnachmittag 
die erste Kindersitzung des KCW 
im Vereinsheim statt. Mit gemein-
samen Liedern, frechen Dialogen, 
Büttenreden, Gardetänzen und 
viel Musik waren die Nachwuchs-
Narren mit Begeisterung bei der Sache. Die Kinder- und Jugendsitzung ist seitdem ein 
fester Bestandteil im Veranstaltungskalender des KCW. Die Veranstaltung ist Garant 
dafür, dass der Verein keine Nachwuchssorgen hat. Viele Aktive, die heute ein fester 
Bestandteil der Elferratssitzungen sind, sammelten hier ihre ersten Bühnenerfahrun-
gen. Einen maßgeblichen Anteil an der Erfolgsgeschichte „KCW Kinder- und Jugend-
sitzung“ haben Manuela Roth, die als Jugendleiterin die Veranstaltung mit ins Leben 
rief sowie Karina Rack, die das Amt 2003 übernahm und mit viel Engagement und Ein-
satzbereitschaft die sehr gute und erfolgreiche Arbeit von Manuela nahtlos fortführt!

1992 – Verrückte Schulklasse

Finanzberatung

Immobilien

Versicherungen 

Zwerchäckerweg 19
97816 Lohr am Main

Tel 09352 - 60200d
ie

 z
u

ku
n

ft
 k

a
n

n
 k

o
m

m
en Helau

... und hoffentlich 
gut versichert?



Chronik
Im Herbst des gleichen 
Jahres kam eine weitere 
Veranstaltung dazu. Seit 
Jahren beklagte man sich 
im Ort, dass die Kirb so 
gut wie keinerlei Bedeu-
tung mehr hatte. Dies 
nahmen die Verantwort-
lichen der Wombacher 
Blasmusik und des KCW 
zum Anlass, am 26. und 
27. September 1992 auf 
dem Dorfplatz erstmals 
die „Wombacher Zeltkirb“ 
zu feiern. Diese Veranstal-
tung mit Kirbbaumaufstellung, Kirbburschen und -mädchen, Kirbbloatz, Bullen-
schiss und Kirb-Olympiade sowie weiteren Attraktionen hat dazu beigetragen, der 
Wombacher Kirchweih neues Leben einzuhauchen und Brauchtum zu erhalten. 

1995 – Zeltkirb
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Chronik
Leo Ullrich übergibt Präsidentenamt 
an Rainer Nätscher

Zu einem erneuten Wechsel im KCW-Präsidium kam es im Jahr 
1993: Leo Ullrich übergab das Amt des Sitzungspräsidenten an 

Rainer Nätscher. Bevor ihn Leo Ullrich 1988 zum Rechts-Präsidenten 
machte, hatte der spätere Stadtrat und DJK-Vorsitzende mit organi-

sierter Foasenoacht absolut nichts am Hut! Doch mit dieser Personalentscheidung hatte 
Leo ein goldenes Händchen bewiesen. Rainer entwickelte sich als Vize-Präsident, Büt-
tenredner, Kurzdialoger und später als „Kloaß“ an der Seite von „Bröckele“ Marcus Ullrich 
sehr schnell zu einem Vollblut-Foasenoachter. Für seine großen Verdienste um die Wom-
bicher Foasenoacht wurde er 2004 mit dem „Till von Franken“ ausgezeichnet.

Vereinsgründung und Standartenweihe

Ein weiterer Meilenstein wurde in der Jahreshauptversammlung am 12. September 
1993 gesetzt: Die anwesenden 56 Mitglieder verabschiedeten einstimmig die von 

der Vorstandschaft ausgearbeitete Satzung. Damit wurde der KCW, der ja bisher als 
Abteilung des Vereinsheim Wombach e.V. geführt wurde, nach 15 Jahren eigenstän-
dig. Gründungsvorsitzender wurde der bisherige Abteilungsleiter Egbert Roth. Der 
neu gegründete Verein wurde als sechstes stimmberechtigtes Mitglied in den Zweck-
verband Vereinsheim Wombach aufgenommen. Vierzehn Tage später wurde die Ver-
einsgründung zusammen mit den Wombacher Ortsvereinen und den umliegenden 
Faschingsvereinen im Kirbzelt auf dem Dorfplatz groß gefeiert. Los ging es am Sonn-
tagmorgen mit einer Kirchenparade. Im Mittelpunkt des Festgottesdienstes zur Ver-
einsgründung, den das KCW-Mitglied Pfarrer Dr. Klaus-Peter Kestler zelebrierte, stand 
die Segnung der neuen Vereinsstandarte, deren Anschaffung Spenden von Fahnen-
patin Barbara Siegler und Elferrat Georg Ullrich ermöglichten. Erster Standartenträger 

wurde Wolfgang 
Nätscher, der die-
ses Amt bis heute 
absolut zuverläs-
sig ausübt! 1994 
beschloss die 
Vo r s t a n d s c h a f t 
einstimmig, dem 
Fastnacht-Verband 
Franken e.V. im 
Bund Deutscher 
Karneval e.V. bei-
zutreten.

Rainer Nätscher

Main-Post, 27.9.1993



Chronik
Der KCW geht online

Als einer der ersten Faschingsvereine in der Umgebung war der KCW ab 1997 mit 
seiner Homepage www.kloesskoepf.de im Internet vertreten. Starthilfe leistete 

Ernst Huber, der Inhaber der sehr erfolgreichen „inoffiziellen Lohrer Homepage“: 
www.ernst-huber.de. Für die Session 1998/99 ist es dann gelungen, den Wombacher 
Mr. Internet, Hubert Perkuhn, für den KCW zu gewinnen. Er sorgt mit seiner Homepage 
www.wombach.de dafür, dass man sich überall auf der Welt schnell und umfassend 
darüber informieren kann, was in Wombach los ist. Dank seines großen Engagements 
ist die Internetseite des KCW stets brand aktuell! So kann man sich z.B. nach Elferrats-
sitzungen schon beim Frühstück die Bilder des Abends anschauen. Durch diese Aktu-
alität und die tollen Bilder, die er bei allen Veranstaltungen meist selbst schießt, ist die 
KCW-Homepage äußerst attraktiv. Davon zeugen aktuell über 33.000 Klicks!
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Marcus Ullrich wird 4. Sitzungspräsident

Nach 11 sehr erfolgreichen Jahren übergab Präsident Rai-
ner Nätscher das KCW-Narren-Zepter 2005 an seinen 

Nachfolger Marcus Ullrich. Die Karriere von Marcus begann 
1987. Als 11-jähriger Dreikäsehoch brauchte er bei seiner 
Debüt-Büttenrede „Ich bin der Erste“ noch einen Schemel, 
um über die Bütt sehen zu können. Das Lohrer Echo schrieb 
damals: „Der jüngste Akteur der Elferratssitzung gab eine 
hervorragende Figur ab...“ „...Marcus erntete viel Applaus 

und hat sicher noch eine vielversprechende Karriere vor sich“. Und der Journalist sollte 
Recht behalten! Seit nunmehr 23 Jahren ist er in den unterschiedlichsten Rollen aktiv und 
aus der Wombicher Foasenoacht nicht mehr wegzudenken. Er war Büttenredner, Prologer 
gemeinsam mit Jürgen Schecher, brachte als „Bröckele“ an der Seite von „Kloaß“ Rainer 
Nätscher das Publikum zum Toben und war über viele Jahre hinweg Ideengeber und oft 
auch Hauptdarsteller bei den Showbeiträgen der „Saubazis“. Die Auftritte „seines Stamm-
tisches“ gehörten in den Jahren von 1989 bis 2009 stets zu den Höhepunkten der Elfer-
ratssitzungen. So war es nur konsequent, dass er nach dem Rücktritt von Rainer dessen 
Nachfolge antrat und so in die Fußstapfen seines Vaters Leo Ullrich treten konnte.

Erste „Wilde Wombacher Weibersitzung“

Am Donnerstag, 03.02.2005, fand im Vereinsheim die ers-
te Weibersitzung des KCW statt. Die Idee dazu hatte Gerti 

Nätscher, die als erfolgreiche Büttenrednerin seit 1994 ein fes-
ter Bestandteil bei den Elferratssitzungen ist. Nachdem sich 
die Begeisterung für diese Veranstaltung bei den KCW-Ver-
antwortlichen aufgrund der ohnehin schon großen Belastung 
bei der Vorstandschaft, bei Aktiven und Helfern in Grenzen 
hielt, nahm Gerti das Heft selbst in die Hand. Unterstützt von 
Bettina David-Müller und Isabell Brönner kümmerte sie sich 
um das Personal (Männer in Frauenkleidern), sorgte für ein 
abwechslungsreiches, witzig-frivoles Programm, trat selbst 
mit den „Spatzelruther Katzen“ auf und führte natürlich auch 
noch durch den Abend. Dieser bemerkenswerte Einsatz hat 
sich voll gelohnt und der Erfolg des Abends übertraf alle Er-
wartungen! Zusatztische mussten aufgestellt werden und es 

Marcus Ullrich

Gerti Nätscher 



Chronik
herrschte eine super Stimmung! Nach dieser gelungen Premiere war es klar, dass 
auch der Weiberfasching eine festen Platz im Veranstaltungskalender des KCW ha-
ben wird. Nicht nur beim Weiberfasching gibt es einen Garanten für mitreißende 
Musik und brodelnde Stimmung: Der Haus- und Hof-DJ des Vereins Markus Schlem-
mer alias „DJ Sunshine“. Auch nach jeder Elferratssitzung sorgt er in der Aktivenbar 
mit seiner Musik bis in die frühen Morgenstunden für Gaudi und ausgelassene Stim-
mung und moderiert schon seit vielen Jahren den Faschingszug am Wombacher 
Dorfplatz. In der Faschingszeit reist er dafür 
jedes Wochenende extra aus Hamburg an!

Auftritt Thomas Ullrich in der Fern-
sehsitzung „Franken Helau“

Der Bruder von Marcus, Thomas Ullrich, 
hatte seine Premiere 1993 in der Kinder-

sitzung als Kinder-Elferrat. In den kommenden 
Jahren folgten einige Auftritte bei Sketschen 
oder Dialogen. Sein großer Durchbruch kam 
2001 als er erstmals sein außerordentliches Ta-
lent als Stimmenimitator unter Beweis stellte. 
Als Rudolf Mooshammer brachte er das Publikum bei den Elferratssitzungen zum toben. 
Seitdem begeistert er Jahr für Jahr mit täuschend echten Imitationen bekannter lokaler 
und überregionaler Größen aus Sport, Politik und Showbusiness seine Fangemeinde. 
Als erster KCW-Aktiver schafft er 2007 den Sprung ins Fernsehen. Als Bayerischer Mi-
nisterpräsident Edmund Stoiber bei seiner Abschiedsjagd im Spessart war er einer der 
Höhepunkte bei der Fernsehsitzung „Franken Helau“ des Bayerischen Fernsehens, die in 
Weibersbrunn aufgezeichnet wurde. Dieser Auftritt sollte keine Eintagsfliege sein. 2009 
zeigt er im Staatlichen Hofkeller der Würzburger Residenz bei der „Närrischen Weinpro-
be“ des Bayerischen Fernsehens als das Ministerpräsidenten-Tandem Huber und Beck-
stein erneut bayernweit sein Können. 

2008 – Thomas Ullrich mit Barbara Stamm bei „Franken Helau“
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„Wommeburg Spectaculum 
haut selbst den stärksten 
Klöasskopf um“

Am 11.11.2009 konnte die örtliche 
Presse von einem sensationellen 

Fund berichten. Der „Kultur- und Chro-
nikverein Wombach“ (KCW) entdeckte 
Hinweise, dass auf dem Wombacher 
Kirchberg im 14. Jahrhundert die stolze 
„Wommeburg“ gestanden haben muss. 
Diese Presseberichte, die natürlich ein 
Faschingsscherz waren, stellten den Be-
ginn einer bemerkenswerten und über-
aus erfolgreichen Kampagne dar. Die 
Idee, die Themen Mittelalter und Spectaculum in den Mittelpunkt einer Kampagne zu 
stellen, stammte wie auch das Motto (s.o.) von Thomas Ullrich. Diese Idee wurde von 
den Aktiven prima aufgenommen und umgesetzt. Angefangen von den Presseberich-
ten, über den Gala-Ball, die Sitzungen bis hin zum großen Faschingszug am Faschings-
sonntag zog sich dieses Thema wie ein roter Faden durch die komplette Kampagne.

Höhepunkt und krönender Abschluss der 
gelungenen Session war sicher der Fa-
schingszug am Faschingssonntag. Über 550 
Teilnehmer schlängelten sich durch die mit 
mehreren tausend Zuschauern gesäumten 
Wombacher Straßen. Beteiligt waren 5 Musik-
kapellen, 14 Wagen und 15 Fußgruppen. Gleich 
drei Gruppierungen hatten sich zusammenge-
schlossen, um sich dem Kampagnen-Motto zu 
widmen: Der Stammtisch „Lustige Burschen“ 
sowie die Faschingsgemeinschaften „Zusam-
mengewürfelter Haufen“ und „Roth & Co“ 
setzten das „Wommeburg Spectaculum“ mit 
über 70 Teilnehmern gekonnt in Szene. Dabei 

waren neben König und Königin auf ihrer Wommeburg auch eine große Süßigkei-
tenschleuder, Mönche, die knusprige Hähnchen grillten, ein echter Feuerschlucker, 
Gaukler, Ritter, anmutige Burgfräuleins und Bauern. Aber auch die übrigen Wagen 
und Fußgruppen des schönen Zuges konnten sich wahrlich sehen lassen. 

2009 – Wommeburg Spectaculum: Ausgrabung am Kirchberg
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Der Wombacher Faschings-
zug hat sich über die Jahre 
hinweg vom kleinen Gau-
diwurm zum größten und 
schönsten Zug im Altkreis 
Lohr entwickelt. Maßgeblich 
zu diesem Erfolg beigetragen 
haben insbesondere die Wom-
bacher Stammtische „Rauhe 
Gesellen“, „Lustige Burschen“, 
„Saubazis“ und die „Durstigen 
Seelen“ sowie der RV Viktoria 
Wombach, die Wombacher Blas-
musik, die Dorfmusikanten und ei-
nige private Faschingsgruppen. 
Äußerst erfreulich ist es, dass sich seit 
ein paar Jahren auch die Wombacher Jugend, wie die „Jünger des Fasses“ und der 
„Stammtisch voller Helden“ mit Begeisterung am Straßenfasching beteiligt. Un-
terstützt werden die Wombacher Narren von ihren Faschings-Freunden vom Fast-
nachtsverein Pflochsbach, den Lohrer Moppern und dem Faschingsverein Sendel-
bach sowie weiteren Gruppen aus Lohr und Umgebung.
Seit 1977 immer dabei waren die Musikanten der Wombacher Blasmusik sowie der 
RV Viktoria Wombach. Der Stammtisch „Rauhe Gesellen“ fehlte erstmals 2010.
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Die KCW-Ordenswerkstatt

Von Anfang an werden die Sessionsorden beim KCW 
vom Entwurf bis zur Bemalung und Lackierung in 

liebevoller Handarbeit komplett selbst hergestellt. Für 
die Gestaltung war bis 1992 Werner Wirth verantwort-
lich. Danach übernahm diese Aufgabe Hans-Georg 
Bauer, der dabei in den letzten Jahren von seiner 
Tochter Carolin tatkräftig unterstützt wird. Die be-
nötigten Rohlinge schnitzt seit 1993 der ehemalige 
Aktive und Elferrat Thomas Roth, der seit 2003 auch 
das Gießen der Orden übernommen hat. 
Den weitaus aufwendigsten und zeitintensivsten Beitrag bei der Ordensherstellung 
leistet seit 1982 Walter Albrecht. Seit nunmehr fast 30 Jahren bemalt er, mit tatkräfti-
ger Unterstützung seiner ganzen Familie, alle Kampagneorden des KCW! Bis 2002 hat 
er die Orden im Keller seines Hauses auch selbst gegossen. Mittlerweile werden jede 
Session rund 250 Orden an Aktive, Helfer und Gäste überreicht. Das „Ordensatelier 
Albrecht“ hat insgesamt schon über 6.000 Orden gefertigt und bemalt! Bei einem 
Zeitaufwand von ca. 1,5 Stunden pro Orden eine mehr als bemerkenswerte Leistung!

38

2010 – Maria und Walter Albrecht 
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Die KCW-Orden 
von 1978 bis 2010
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Der KCW zeigt auch soziales Engagement

Auch soziales Engagement ist dem Karnevals-Club ein Anliegen: Verschiedene so-
ziale und karitative Einrichtungen wie z. B. die Lebenshilfe, die Rexroth-Stiftung, 

das Goldene Herz, der Wombacher Kindergarten, die Regenbogenstation oder der 
Hilfsverein OST e.V. wurden über die Jahre hinweg mit Spenden unterstützt. Darüber 
hinaus unterhielten die Wombacher Narren gemeinsam mit den Lohrer Moppern über 
viele Jahre hinweg die Bewohner des Lohrer Altenheims St. Martin alljährlich mit einem 
kurzweiligen Faschingsprogramm. Seit 2006 besucht eine Abordnung des Vereins den 
Wombacher Altenclub und unterhält die Seniorinnen und Senioren mit einem Auszug 
aus der Elferratssitzung und der Kindersitzung.

Der KCW ist trotz seiner relativ jungen Vergangenheit nicht mehr aus dem reichhaltigen 
Wombacher Vereinsleben wegzudenken. Er ist der mitgliederstärkste Faschingsverein 
im Lohrer Talkessel und zählt derzeit über 500 Mitglieder, darunter ca. 100 Kinder und 
Jugendliche. Der KCW-Gala-Ball, die beiden Elferratssitzungen, der Weiberfasching, die 
Kinder- und Jugendsitzung, der Faschingszug und die Wombacher Zeltkirb sind Veran-
staltungen, die im Wombacher Jahreskalender einen festen Platz einnehmen.

Ein herzliches Willkommen im Gasthof „Spessarttor” 
mit Hotel garni „Bergwiesen”. 
Der seit 1876 durch die Familie Nätscher geführte 
Gasthof wurde durch einen modernen und komfor-
tablen Hotelbau erweitert, der seinen Gästen Ruhe 
und Erholung in behaglicher Atmosphäre bietet. Die 
Zimmer in dem am Waldrand gelegenen Hotel sind mit 
Bad oder DU/WC, SAT-TV, Radio, Telefon und Balkon 
ausgestattet. 

Wombacher Str. 140, 97816 Lohr-Wombach, 
Telefon 0 93 52 / 87 330, Fax 0 93 52 / 87 33-44, 
www.hotel-spessarttor.de, 
info@hotel-spessarttor.de

Grottenweg 5, 97816 Lohr-Wombach, 
Telefon 0 93 52 / 87 220, Fax 0 93 52 / 87 22-39, 
www.hotel-bergwiesen.de, 
info@hotel-bergwiesen.de

Von hier eröffnet sich ein herrlicher Blick über die 
Stadt Lohr a. Main und auf die umliegenden Spess-
artberge. Terrasse, große Liegewiese, Garagen und 
Parkplätze sind direkt am Haus. Im Gasthof erhalten 
Sie neben einer gutbürgerlichen bis gehobenen Küche 
diverse fränkische Spezialitäten. Gerne trifft man sich 
hier am Abend, um den Tag in Ruhe bei einem Glas 
Wein ausklingen zu lassen. Bei längerem Aufenthalt 
Preisnachlass

Hotel-Gasthof Spessarttor Hotel garni Bergwiesen
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Chronik
KCW Präsidenten:

1978 – 1985	 Robert Peter
1986 – 1992	 Leo Ullrich
1993 – 2004	 Rainer Nätscher
seit 2005 	 Marcus Ullrich

KCW Abteilungsleiter bzw. Vorstände:

1978 	 Ernst Baumeister
1979 – 1986 	 Werner Wirth
1987 – 1988 	 Peter Heilig
seit 1988 	 Egbert Roth 

KCW Kinder-Präsidenten:

1992  – 1994 	 Thomas Herteux
1995 	 Christian Perkuhn
1996 	 Stefanie Nätscher 
	 und Nanett Werthmann
1997 – 1998 	 Stefanie Nätscher und Karina Rack
1999 – 2001 	 Michael Hübner und Andreas Nätscher 
2002  	 Michael Hübner 
	 und Maximilian Hübner
2003 	 Maximilian Hübner und Vanessa Roth
2004 	 Maximilian Hübner
2005 	 Sebastian Opara, Manuel Ullrich 
	 und Simon Ort
2006 –  2008	 Lukas Ullrich und Dominik Hofmann
2009 	 Dominik Hofmann und Felix Hübner
2010 	 Felix Hübner

Chronik



Chronik
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Mit dem höchsten Orden des FVF, dem „Till von Franken“, 
wurden bisher ausgezeichnet:

2002 	 Bernhard Nätscher
2003 	 Rainer Nätscher
2005 	 Walter Albrecht
2006 	 Egbert Roth
2007 	 Rudi Schlemmer
2010 	 Marcus Ullrich  

Für besondere Verdienste wurden mit dem 
FVF-Jahresorden ausgezeichnet:

1995 	 Christa Hahn	 Bernhard Nätscher
1996 	 Walter Albrecht	 Friedbert Welzenbach
1997 	 Robert Roth	 Johannes Rack
1998 	 Rudi Schlemmer 	 Thomas Roth
1999 	 Rainer Nätscher 	 Susanne Roth
2000 	 Hans-Georg Bauer 	 Stammtisch „Wombacher Saubazis“
2001 	 Manuela Roth 	 Egbert Roth
2002 	 Dieter Rack 	 Markus Schlemmer
2003 	 Barbara Siegler 	 Marcus Ullrich
2004 	 Anita Albrecht 	 Stammtisch „Rauhe Gesellen“
2005 	 Wolfgang Nätscher 	 Gerti Nätscher
2006 	 Georg Hofmann 	 Jürgen Schecher
2007 	 Thomas Ullrich 	 Bettina David-Müller
2008 	 Caro Vormwald 	 Gerald Roth
2009 	 Bernd Raberg 	 Karina Rack
2010 	 Hubert Perkuhn 	 Nicole Rack

Chronik





- leckere Kaffeespezialitäten
- Frühstück ab 9.00 Uhr
- täglich eine Auswahl an Kuchen und Torten
- italienische Sandwiches & kleine Snacks
- bunte Auswahl an Cocktails (mit oder ohne Alkohol)

Hauptstr. 40 - 97816 Lohr a. Main - Tel. 0 93 52 / 80 75 64

Bei uns gibt´s die 

passenden Getränke 

für die närrische Zeit!



	 Helau KCW
	 Melodie: Hello Mary Lou
	 Text: Bernd Raberg

Refrain
Helau KCW, es ist so weit,
die Klöassköpf sind zur Narretei bereit.
He He Helau KCW, hier ist was los,
ja die Stimmung die ist riesengroß!

	 Jubel, Trubel, Heiterkeit
	 ist bei uns stets alle Zeit!
	 Und keiner will heut Nacht nach Hause gehen.
	 Büttenreden, Tanz und Show
	 Machen alle Narren froh
	 Doch die Zeit will viel zu schnell vergehn.

	 Refrain

Gardemädchen kann man sehn,
mit langen Beinen wunderschön!
Ja ihre Tänze reißen alle mit.
Der Elferrat ist auch dabei
stets bereit zur Narretei
und durch schunkeln halten wir uns fit.

Refrain

	 Klöassköpf werden wir genannt
	 Hier im ganzen Frankenland
	 Den Klöassköpfbrunnen kann man bei uns seh’n.
	 Ne runde Kirche das ist klar
	 Passt zu uns ganz wunderbar
	 Die kann auch nur bei uns in Wombach steh’n.

	 Refrain

Im Vereinsheim Jahr für Jahr
Geht es ab das ist doch klar
Langeweile gibt es bei uns nit.
Der Faschingszug der endet hier
Bei Stimmungsmusik Wein und Bier
Und alle Klöassköpf singen lautstark mit!

Refrain
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2007 – Schwarz-Rote Funken

die Wilden Wombicher Weiber!

2010 – Weiberfasching

2009 – WeibersitzungGerti Nätscher und Claudia Spanier

2007 – Markus Schlemmer 

alias „DJ Sunshine“

2009 – Mittwochshüpfer

	 Helau KCW
	 Melodie: Hello Mary Lou
	 Text: Bernd Raberg

Refrain
Helau KCW, es ist so weit,
die Klöassköpf sind zur Narretei bereit.
He He Helau KCW, hier ist was los,
ja die Stimmung die ist riesengroß!

	 Jubel, Trubel, Heiterkeit
	 ist bei uns stets alle Zeit!
	 Und keiner will heut Nacht nach Hause gehen.
	 Büttenreden, Tanz und Show
	 Machen alle Narren froh
	 Doch die Zeit will viel zu schnell vergehn.

	 Refrain

Gardemädchen kann man sehn,
mit langen Beinen wunderschön!
Ja ihre Tänze reißen alle mit.
Der Elferrat ist auch dabei
stets bereit zur Narretei
und durch schunkeln halten wir uns fit.

Refrain

	 Klöassköpf werden wir genannt
	 Hier im ganzen Frankenland
	 Den Klöassköpfbrunnen kann man bei uns seh’n.
	 Ne runde Kirche das ist klar
	 Passt zu uns ganz wunderbar
	 Die kann auch nur bei uns in Wombach steh’n.

	 Refrain

Im Vereinsheim Jahr für Jahr
Geht es ab das ist doch klar
Langeweile gibt es bei uns nit.
Der Faschingszug der endet hier
Bei Stimmungsmusik Wein und Bier
Und alle Klöassköpf singen lautstark mit!

Refrain
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Ihr Lohrer Elektriker für  Wohnbau Industrie und Gewerbe

gegr. 1946

TelEKOMElektro
kommunizieren mit System

Business Solutions

B g m . - D r . - N e b e l - S t r . 2 5 9 7 8 1 6  L o h r H t t p : / / w w w . w a l o . d e   T e l : 8 7 8 1 - 0� �

Ob Elektro, Telefon, Reparaturen...
Besuchen Sie uns im Gewerbegebiet Lohr-Wombach

Hausgeräte

E O
Kundendienst für
Elektro-Geräte:
Privat, Gewerbe

Fachbetrieb
im Elektro-
h a n d w e r k

Geschäftszeiten: 07:00 -17:00 Fr. bis 15:00Montag bis Donnerstag
Samstag nach Vereinbarung bzw. zwischen 10.00 und 13:00.
Baustellenservice nach Absprache

Großer Musterraum
für Elektro-Artikel
und Geräte !



 	 Es lebe uns´re Fasenacht

	 Es lebe uns ŕe Fasenacht
	 Dreimal Wombich helau!
	 Wer Trübsal bläst wird ausgelacht,
	 vielleicht wird er dann schlau!
	 Klöassköpf regiern zur Narrenzeit,
	 die Stimmung ist ganz groß.

Ja, hier bei uns, beim KCW ist heute etwas los,
Ja, hier bei uns, beim KCW ist heute etwas los.

	 Ein gutes Gläschen Frankenwein,
	 ein Mädchen schick und schön.
	 Was braucht man mehr zum Glücklichsein,
	 das kann ein jeder sehn!
	 Und wenn man fröhlich singt und lacht,
	 wird der Durst oft riesengroß.

Ja, hier bei uns, beim KCW ist heute etwas los,
Ja, hier bei uns, beim KCW ist heute etwas los.

	 Zu unsrem Jubiläum ja,
	 da laden wir Euch ein.
	 Heut lachen, singen, schunkeln wir,
	 kommt lasst uns fröhlich sein.
	 Bei guter Laune, Wein und Bier
	 wird der Abend grandios.

Ja, hier bei uns, beim KCW ist heute etwas los,
Ja, hier bei uns, beim KCW ist heute etwas los.



2008 – Elferratswagen mit 

Bürgermeisterkandidaten

2001 – Ex-Garde: Ballonfahrer

1980 – Milchfraa Leo Ullrich

der Faschingszug – 
damals und heute

2006 – Zusammengeheierte Klöassköpf: Kreisverkehr

1979 – Elferratswagen

1980 – Männerballett Dhingis Khan

1984 – Schnattergänse: Klöass

1976 – Faschingszug (Gottfried Rüth)



2009 – Mittwochsstammtisch: Elvis
1995 – Saubazis: 
1. Rodebicher Faschingszug

2002 – Durstige Seelen: HUNGER Chromskandal1995 – Roth+Co.: Blechbüchsenarmee

1988 – RV Viktoria: Schneewittchen

2005 – Saubazis + Böse Falle:

Loveparade

1993 – Lustige Burschen: Massai

2001 – Rauhe Gesellen: 
Die Kauernde



DERPART Reisebüro Mustermann · Musterstr. 11, 10711 Musterstadt · Tel.: 030 89699-335 · www.DERPART24.de

KREUZFAHRT

… alles andere erledigen wir

Genießen Sie den Zauber an Bord ...

Machen Sie es sich doch einfach! Sie packen nur noch Ihre Koffer, um alles 
andere kümmern wir uns — vom Preis- und Qualitätsvergleich bis zur 
individuellen Feier an Bord.

■ Mit über 450 Reisebüros ist DERPART 
einer der führenden Reisevertriebe 
Deutschlands. Profi tieren Sie davon!

■ Unsere langjährige Erfahrung macht uns 
zu Ihrem kompetenten und objektiven 
Reisepartner. Jederzeit. Testen Sie uns!

Beratung 
nehmen wir 
persönlich 

DERPART_iAZ_200x90_Kreuzfahrt_sw.indd   1 27.06.2008   10:14:21 Uhr

DERPART Reisebüro Panter · Ludwigstraße 12 · 97816 Lohr · 0 93 52 / 90 11 · www.derpart24.de
DERPART Reisebüro Panter · Luitpoldstraße 13 · 97828 Marktheidenfeld · 0 93 91 / 10 55 · www.derpart24.de

www.optik-dreisbusch.de · Hauptstraße 27 · 97816 Lohr a. Main · Tel. 0 93 52/92 16 

„Gutes Sehen ist Vertrauenssache. Wir beraten Sie kompetent und 
zuverlässig in allen Fragen rund um’s perfekte Sehen. 
Egal ob Gleitsicht-, Computer-, Lese- oder Sportbrille – wir informieren 
Sie gern unverbindlich.“
			   Ihr Alexander Schubert & Team

Inh. Martin Horn · Hauptstraße 22 · 97816 Lohr
Telefon 0 93 52 / 8070 80 · Telefax 0 93 52 / 80 70 81
www.reisebuero-horn.de · info@reisebuero-horn.de



	 Hey Wombach
	 Melodie: De Höhner
	 Text: Klaus Hübner

Refrain: 
Hey Wombach, du mein Dorf am Main
Da wo ich niemals bin allein
Du bist ein Ort mit Herz und Seel
Hey Wombach, du bist ein Juwel

	 Ich hab die Städte der Welt geseh´n, 
	 ich woar in Rio, in New York un Berlin
	 Die sen uff ihre Art gut und schön, 
	 doch wenn ich ehrlich bin, do kriegt mich nix hin.

Ich brauch mein Verein, da bin ich daheim 
und die Kirche steht noch mitten im Ort
Es ist wunderschön, und die Menschen sind nett, 
von hier will keiner wirklich fort.

Refrain

	 Wie auch die Zeiten bei uns vergeh´n,
	 es ist für Junge oder Alte gleich,
	 wir werden immer zueinander steh´n,
	 wir sind in Wombach – im Herzen so reich.

Wir leben gern hier, geben alles dafür
und die Menschen, die bleiben an Bord.
Es ist wunderschön, wie das Paradies
von hier will keiner wirklich fort.

Refrain

	 Ich bleibe hier, was auch passiert!
	 Wo ich die Leute versteh´
	 Wo ich verstanden werd´- Hey, Hey, Hey 

	 Refrain 2x
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MH – Autohäuser 
      in Main-Spessart 

Autohaus Möhler & Huth 
Am Landgraben 6 
97816 Lohr 

 
Tel. 09352 / 68 80 

LOH 

GEM 

KAR 



Autohaus Gemünden 
Weißensteinstr. 33 
97737 Gemünden 
 
Tel. 09351 / 97 27-0 



 

 

www.mh-autohaus.de 

  

MH-Autohaus Karlstadt  
Am Hammersteig 8 
97753 Karlstadt 
 

Tel. 09353 / 97 70-0 

CHANGE. YOU CAN.

2010-07-29-ice-watch-Kriegnuam-135X90.indd   1 29/07/10   10:01:20



    Schunkelrunde

	 Jetzt gehn mir mal nü,
	 jetzt gehn mir mal nü
	 jetzt gehn mir mal nüber zum Schmied seiner Fraa
	 Jetzt gehn mir mal nü, jetzt gehn mir mal nü
	 jetzt gehn mir mal nüber zum Schmied
	 Der Schmied, der hat zwei Töchterlein
	 Die möchten so gerne verheiratet sein
	 Jetzt gehn mir mal nü, jetzt gehn mir mal nü
	 jetzt gehn mir mal nüber zum Schmied.

||: Oh Isabella, du bist mein Ideal
oh Isabella, du bist mir scheiß egal. :||

	 Schön ist die Liebe im Hafen, 
	 schön ist die Liebe zur See! 
	 Einmal im Hafen zu schlafen, 
	 sagt man nicht gerne ade! 
	 Schön sind die Mädels im Hafen, 
	 treu sind sie nicht, aber neu! 
	 Auch nicht mit Fürsten und Grafen 
	 tauschen wir Jungens, ahoi!

Fahr‘ mich in die Ferne mein blonder Matrose
bei dir möcht‘ ich sein, ohne Hemd ohne Hose

||: Wir gehören zusammen wie der Wind und das Meer
von dir mich zu trennen ja das fällt mir so schwer. ||

	 Einst ging ich am Strande der Donau entlang
	 - oh oh oh oh la la la 
	 Ein schlafendes Mädel am Ufer ich fand - oh oh oh oh la la la
	 Ein schlafendes Mädel am Ufer ich fa-a-and 
	 ein schlafendes Mädel am Ufer ich fand.

||: Ja mir san die lustigen Holzhackerbuam (Jodler)
uns lieben die Maderl uns hassen die Buam (Jodler) :||
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          Stimmungsrakete

	 Wenn im Frühling Blumen blüh‘n
	 Und die Bäume werden grün
	 Wenn die Drossel singt im Wald
	 Und des Jägers Horn erschallt 
	 Wenn die Sommersonne glüht
	 Und im Feld der Mohn erblüht
	 Wandern wir durch Wald und Feld
	 Ach wie schön ist doch diese Welt 

Den Schnee-Schnee-Schnee-Schneewalzer tanzen wir
Du mit mir - Ich mit dir.
Ja den Schnee-Schnee-Schnee-Schneewalzer tanzen wir
Schneewalzer tanzen wir
Und seit dieser Zeit - da gehöre ich immer dir. 

	 ||: Mei Huat, der hat drei Ecke,

	 Drei Ecke hat mein Huat, 
	 und hätt‘ er nit drei Ecke, 
	 so wär‘ er nit mein Huat. :||

Ich weiß, was, ich weiß, was, ich weiß, was Dir fehlt

Ein Mann, der Dir keine Märchen erzählt
Ich weiß, dass, ich weiß, dass, ich weiß, dass er Dir
Genauso gefällt wie Du mir.
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          Stimmungsrakete

	 Wenn im Frühling Blumen blüh‘n
	 Und die Bäume werden grün
	 Wenn die Drossel singt im Wald
	 Und des Jägers Horn erschallt 
	 Wenn die Sommersonne glüht
	 Und im Feld der Mohn erblüht
	 Wandern wir durch Wald und Feld
	 Ach wie schön ist doch diese Welt 

Den Schnee-Schnee-Schnee-Schneewalzer tanzen wir
Du mit mir - Ich mit dir.
Ja den Schnee-Schnee-Schnee-Schneewalzer tanzen wir
Schneewalzer tanzen wir
Und seit dieser Zeit - da gehöre ich immer dir. 

	 ||: Mei Huat, der hat drei Ecke,

	 Drei Ecke hat mein Huat, 
	 und hätt‘ er nit drei Ecke, 
	 so wär‘ er nit mein Huat. :||

Ich weiß, was, ich weiß, was, ich weiß, was Dir fehlt

Ein Mann, der Dir keine Märchen erzählt
Ich weiß, dass, ich weiß, dass, ich weiß, dass er Dir
Genauso gefällt wie Du mir.

2009 – Piccologarde

2008 – Mira Roth und Marie Nätscher

2001 – Backstreetboys

2009 – Sophie Nätscher

2009 – OWB in spe

2003 – Präsidium Vanessa Roth und 		 	 Maximilian Hübner

talentierter 
KCW-Nachwuchs

2008 – Jens Gehrling + Leon Roth





	 Anneliese, ach, Anneliese,

	 warum bist du böse auf mich?
	 Anneliese, ach, Anneliese,
	 du weißt doch, ich liebe nur dich.

	 Doch ich kann es gar nicht fassen, 
	 dass du mich hast sitzen lassen,
	 wo ich von dem letzten Geld 
	 die Blumen hab‘ für dich bestellt,
	 und weil du nicht bist gekommen, 
	 hab‘ ich sie vor Wut genommen,
	 ihre Köpfe abgerissen 
	 und dann in den Fluss geschmissen.

	 Anneliese, ach, Anneliese,
	 warum bist du böse auf mich?
	 Anneliese, ach, Anneliese,
	 du weißt doch, ich liebe nur dich.

Schützenliesel, dreimal hat‘s gekracht

Schützenliesel, du hast mir das Glück gebracht
Ja Schützenliesel,  dafür dank‘ ich dir!
Jetzt bin ich der Schützenkönig
Und du bleibst bei mir! (Jodeln)

	 ||: Ein weißer Schwan, ziehet den Kahn,

	 mit der schönen Fischerin, auf dem blauen See dahin.
	 Im Abendrot, schimmert das Boot,
	 Lieder klingen von der Höh‘, am schönen Bodensee.:||
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1989 – Marcus Ullrich: 
Hannes von der Feuerweher

 1987 – Christa Hahn, Josef Rauch 

 und Ludwig Schecher

Impressionen von den Sitzungen

 1988 – Rote Garde: Gardetanz

	 1987 – Bernhard Nätscher, 	 seit 1981 politischer Büttenredner

1985 – Turngruppe „Morsche Knochen“

1986 – Rauhe Gesellen: 
Singende Stammtischrunde

1981 – Männerballett Dolly Dots
 1981 – Elferrat



 1993 – Saubazis: Zylindertanz

1996 – Cool Boys

1998 – Georg Hofmann

 1990 – Blaue Garde Showtanz

 1987 – Männerballett Bunnys

2008 – Einzug2002 – Walter Albrecht + 

Rudi Schlemmer: Kurzdialoger

 2002 – Spatzelruther Katzen
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PIZZERIA & PIZZASERVICE    
Inh.Familie Nicolosi
Turmstraße 8 · 97816 Lohr am Main
Telefon 0 93 52 / 60 48 49

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 11–14 und 17–23 Uhr
Sonntag 11–14.30 und 17–22.30 Uhr
Montag Ruhetag

Anlagestraße 11
97816 Lohr a. Main 
Telefon 0 93 52 - 24 46
Telefax 0 93 52 - 62 08

•

•

•
Gas- u. Wasserinstallation
Öl- u. Gasheizungen
Sanitäre Anlagen
Solaranlagen



Abb. enthält Sonderausstattung.

PREISVERDÄCHTIG:
PEUGEOT 206+

AB 

€ 9.900,00

PEUGEOT 206+
• ABS, EBV, Notbremsassistent
• Fahrer- und Beifahrerairbag
• Fensterheber vorn elektr.
• Servolenkung
• Nebelscheinwerfer
• Rücksitzbank geteilt umklappbar
• Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung
• Scheinwerfer in Klarglasoptik

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts
9,1-5,4; außerorts 4,8-3,5; kombiniert 6,3-4,2;
CO2-Emission in g/km: kombiniert 150-110;
PEUGEOT 206+

AUTOHAUS KARPF
PEUGEOT VERTRAGSPARTNER

Lohr · Rechtenbacher Straße 25 · Tel.: 09352/2448

GMBH

Lothar Mähler
Inh. R. Mähler

Eichenau 5
97780 Gössenheim
Tel.: 0 93 58 / 6 16

Fax: 0 93 58 / 14 96

Niederlassung: Bahnhofstr. 1
97775 Burgsinn

Tel.:0 93 56 / 9 33 02 30
Fax: 0 93 56 / 9 33 02 31



Gerald HübnerVerputz- und Malerbetrieb
GmbH

Bgm.-Dr.-Nebel-Straße 9 · 97816 Lohr a. Main
Telefon (0 93 52) 895-14 oder 895-15
Telefax (0 93 52) 895-13
info@geraldhuebner.de

Maler- und Verputzarbeiten · Gerüstbau- und Verleih · Tapezier- und Lackierarbeiten

Hofstettener Str. 24 · 97816 Lohr-Steinbach
Telefon 0 93 52 / 87 75 50 · Telefax - 75



So ein Tag, so wunderschön wie heute

	 Schau die bunten Sterne
	 am Narrenhimmel stehn!
	 Ach, ich blieb´ so gerne,
	 doch leider muss ich gehn.

Refrain: 
So ein Tag, so wunderschön wie heute,
so ein Tag, der dürfte nie vergeh´n!
So ein Tag, wo wunderschön wie heute,
und wer weiß, wann wir uns wiederseh´n!

	 Ach, wie bald entschwinden frohe Stunden
	 und die Tage im Wind verweh´n.
	 So ein Tag, auf den man sich so freute, 
	 und wer weiß, wann wir uns wiederseh´n!

Schnell
Sicher

Freundlich
Kompetent
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	 Dangge!

Ma sieht’s scho uff em örschde Blick
Doas Hefd, doas wär nur halb so dick,
wenn mir do dinn nur unner Soache
uff die Seite drucke loasse.

		  Joa doas käm uns ganz schüe daüer
		  wann ma so überlegt – Mensch Maier –
		  woas so e Heft zum drucke kost’
		  do konn ma soach „No Mahlzeit, Prost“.
		  Ma überlecht un denkt im Geist
		  könne mir uns doas ach leist?

Doch – Gott sei Dank – gid’s die Sponsor’n
die hocke nit uff ihre Ohr’n.
Wann ma se fräecht, ob do woas gährd
dass ihr Ozeiche im Heft dinn stährd.

		  Joa, mit aüer Hilf, woas für e Glück
		  is doas Hefd edz richdich dick.
		  Durch die Reklame, so vielfaldich
		  doas finne mir gewaldich,
		  dass die Gschäftslaüd unner Hefdle nütze
		  un uns mit Werbung unnerstütze.

Als Dank für diese noble Tat
wär nun unnern Rat,
guckt nit nur in doas Hefdle nei
käft ach bei danne Inserende ei.
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